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UVP-Feststellungsverfahren

Rechtliche Grundlagen

§ 3 Abs 2 UVP-G sieht bei Prüfung der UVP-Pflicht Kumulierung vor („bei Vorhaben des Anhanges 1, die die dort festgelegten Schwellenwerte 

nicht erreichen oder Kriterien nicht erfüllen, die aber mit anderen Vorhaben gemeinsam den jeweiligen Schwellenwert erreichen oder das 

Kriterium erfüllen, hat die Behörde im Einzelfall festzustellen, ob aufgrund einer Kumulierung der Auswirkungen mit erheblichen, schädlichen, 

belästigenden oder belastenden Auswirkungen auf die Umwelt zu rechnen und daher eine Umweltverträglichkeitsprüfung für das geplante 

Vorhaben ist. Für die Kumulierung zu berücksichtigen sind andere gleichartige und in einem räumlichen Zusammenhang stehende Vorhaben…“).

Räumlicher Zusammenhang: Maßgeblich ist jener Bereich, in dem sich die maßgeblichen Umweltauswirkungen der zu kumulierenden Vorhaben 

erwartungsgemäß überlagern werden, was schutzgutbezogen zu beurteilen ist – „Immissionswolken“, keine genauen Meter-Angaben odgl

möglich (Schmelz/Schwarzer, UVP-G-ON2.00 § 3 Rz 37 [Stand 1.7.2024, rdb.at].

Feststellungsverfahren gemäß § 3 Abs 7 UVP-G 2000 – Antragsmöglichkeit Projektwerber:in, mitwirkende Behörde (zB Gewerbebehörde, AWG-

, MinroG-Behörde) oder Umweltanwalt. Auch von Amts wegen möglich. Im Fall der Einzelfallprüfung ist Grobprüfung durchzuführen. 

Entscheidung in jedem Fall innerhalb von sechs Wochen. Grundsätzlich Projektangaben rudimentär geregelt, Projektwerberpflichten nach § 3 

Abs 8 UVP-G 2000 erfassen im Wesentlichen Informationen zum eigenen Vorhaben; Angaben zu allenfalls zu kumulierenden Vorhaben sind 

darin nicht vorgesehen. 
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Rechtliche Grundlagen

… am Beispiel von Städtebauvorhaben

Gegenstand des Feststellungsverfahrens = Feststellung des Bestehens oder 

Nichtbestehens einer UVP-Pflicht:

1) Prüfung der Schwellenwerte, 

wenn nicht erreicht, dann 

2) Kumulationsprüfung nach § 3 Abs 2 UVP-G 2000 unter den dort 

genannten Voraussetzungen

UVP-Feststellungsverfahren
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− Früher: Anhang 1 Z 18 lit b (Spalte 2) UVP-G 2000 (idF BGBl I 2018/80)

− „Städtebauvorhaben3a) mit einer Flächeninanspruchnahme von 

mindestens 15 ha und einer Bruttogeschoßfläche von mehr als 150 000 

m2 […] Bei lit. b ist § 3 Abs. 2 mit der Maßgabe anzuwenden, dass die 

Summe der Kapazitäten, die innerhalb der letzten 5 Jahre genehmigt 

wurden, einschließlich der beantragten Kapazität bzw. 

Kapazitätsausweitung heranzuziehen ist.“

UVP-Feststellungsverfahren
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− Früherer Tatbestand „Städtebauvorhaben“ war aber unionsrechtswidrig:

− VGW hat dem EuGH ein Vorabentscheidungsersuchen zur Auslegung der 

UVP-RL gestellt

− EuGH hat in der Rechtssache „WertInvest“ (C-575/21) Tatbestand 

„Städtebauvorhaben“ UVP-RL dahingehend ausgehend, dass der 

österreichische Tatbestand nicht im Einklang mit diesen Vorgaben steht

UVP-Feststellungsverfahren
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EuGH 25.05.2023, Rs C-575/21, WertInvest: Schwellenwerte zu eng gefasst (1. 

Urteilstenor):

„Art. 2 Abs. 1, Art. 4 Abs. 2 Buchst. b und Abs. 3, Anhang II Nr. 10 Buchst. b sowie Anhang III der 

Richtlinie 2011/92/EU […] steht einer nationalen Regelung [entgegen], die die Durchführung einer 

Umweltverträglichkeitsprüfung für „Städtebauvorhaben“ zum einen von der Überschreitung der 

Schwellenwerte im Ausmaß einer Flächeninanspruchnahme von mindestens 15 ha und einer 

Bruttogeschoßfläche von mehr als 150 000 m² und zum anderen davon abhängig macht, dass es 

sich um ein Erschließungsvorhaben zur gesamthaften multifunktionalen Bebauung, zumindest mit 

Wohn- und Geschäftsbauten einschließlich der hierfür vorgesehenen Erschließungsstraßen und 

Versorgungseinrichtungen mit einem über das Gebiet des Vorhabens hinaus reichenden 

Einzugsbereich, handelt.“

UVP-Feststellungsverfahren
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Rechtliche Grundlagen

− Novelle 2023 (BGBl I 2023/26): Einführung des „kleinen 

Städtebautatbestands“ aus Anlass der EuGH-Rechtssache C-575/21, 

WertInvest:

„d) Neuerschließung für Städtebauvorhaben mit einer 

Flächeninanspruchnahme von mindestens 3,75 ha und einer 

Bruttogeschoßfläche von mehr als 37 500 m2 nach Durchführung einer 

Einzelfallprüfung gemäß § 3 Abs. 4a […] Bei lit. b, d, e und f ist § 3 Abs. 2 

nicht anzuwenden.“

− Letzter Satz: Kumulationsprüfung nicht durchzuführen

UVP-Feststellungsverfahren
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− Mahnschreiben Europäischen Kommission vom 07.05.2025, 

INFR(2024)2012: der kleine Städtebautatbestand wurde für 

unionsrechtswidrig befunden:

„Vollständiger Ausschluss der Kumulierung: […] Die Kommission kam daher zu dem Schluss, 

dass das UVP-G 2000 insofern nicht mit Artikel 4 Absatz 3 in Verbindung mit Anhang III Nummer 1 

Buchstabe b und Nummer 3 Buchstabe g der Richtlinie vereinbar ist, als es bei der Prüfung, ob eine 

Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich ist, die Berücksichtigung der Kumulierung mit anderen 

bestehenden und/oder genehmigten Projekten für die in Anhang 1 Ziffer 18 lit. b, d und f, Ziffer 19 

lit. d und f sowie Ziffer 30 lit. b, c und d aufgeführten Vorhaben vollkommen ausschließt, sofern ein 

bestimmter Schwellenwert unterschritten wird “ 

UVP-Feststellungsverfahren
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− Fazit: Diffizile Rechtsfragen schon auf Ebene der Schwellenwerte. 

− Aufgrund der bestehenden Rechtsunsicherheiten in Bezug auf die 

Unionsrechtskonformität des Tatbestands „Städtebauvorhaben“ empfiehlt 

sich im Rahmen des UVP-Feststellungsverfahrens eine 

Einzelfallprüfung!

UVP-Feststellungsverfahren



SV-TAG 2026

Foliennummer: 10
Organisation: TAS Sachverständigenbüro für Technische Akustik SV-GmbH

Eine Veranstaltung mit Unterstützung von: ÖAL Österreichischer Arbeitsring für Lärmbekämpfung

BMLUK Bundesministerium Land- und Forstwirtschaft, Klimaschutz und

Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft

Motivation
Rechtsprechung vormals: zunächst nur gleiches Vorhaben, später gleichartige Vorhabenstypen (zB verschiedener Festgesteinsabbau), 

vergleichbar etwa auch dann, wenn Kfz-Stellplätze die maßgebliche Einheit sind, es müssen stets gleichartige oder vergleichbare Auswirkungen 

auf die Umwelt gegeben sein und die UVP-Pflicht an die gleichen Kriterien geknüpft werden (US 16.08.2007, US 5B/2006/24-21 – Wien 

Aderklaaerstraße uva). 

Nunmehr aktuell: VwGH 29.08.2024, Ra 2022/07/0025 – demnach sind die Vorhaben, die bei der Einzelfallprüfung zu berücksichtigen sind, unter 

den nachfolgenden Voraussetzungen bei dem Prüfschritt des Erreichens der Schwellenwerte einzubeziehen: Dies entweder, 

a) wenn unter Ermittlung eines zusätzlichen Faktors (wie beispielsweise der Dichte) ein Wert berechnet werden kann, der sich in weiterer Folge 

aufgrund der gleichen Maßeinheit des Schwellenwertes des zu prüfenden Vorhabens nach Anhang 1 UVP-G 2000 zur Kumulation eignet, 

oder

b) wenn die Möglichkeit der – direkten – Umrechnung der Maßeinheiten der Schwellenwerte besteht.

UVP-Rundschreiben (Stand März 2025) dazu: Immer möglich ist die Umrechnung der in Anhang 1 verwendeten Maßeinheiten in die Prozent des 

Schwellenwertes als zusammenrechenbare Maßeinheit. Es ist nicht ausjudiziert, ob die Rechtsprechung des VfGH dies so meint.

UVP-Feststellungsverfahren
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a) zusätzlicher Faktor: z.B. enthalten in Z29 Anhang 1 UVP-G

UVP-Feststellungsverfahren

UVP im vereinfachten VerfahrenUVP

Spalte 3Spalte 1

3
m

3
mindestens 250 t/d bei Erdöl und von 

mindestens 250 000 /d bei Erdgas

mindestens 500 t/d bei Erdöl und von 

mindestens 500 000 m /d bei Erdgas;

c) Förderung von Erdöl oder Erdgas in 

schutzwürdigen Gebieten der Kategorie A mit einer 

Kapazität von 

a) Förderung von Erdöl oder Erdgas mit einer 

Kapazität von 

Z29

A mit einer 

d) Gewinnungsstationen des 

Kohlenwasserstoffbergbaus in schutzwürdigen 

Gebieten der Kategorie

Verarbeitungskapazität von 

b) Gewinnungsstationen des 

Kohlenwasserstoffbergbaus mit einer 

Verarbeitungskapazität von 

mindestens 750 t/d bei Erdöl und von 

mindestens 1 000 000 m
3
/d bei Erdgas.

3
mindestens 2 000 t/d bei Erdöl und von 

mindestens 2 000 000 m /d bei Erdgas; oder
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Addition von %-Werten (Z2, auch Z43 Tierhaltung, Z46 Rodungen, 

Trassen)

a) S1: Massenabfall- oder Reststoffdeponien

d) S2: Baurestmassen- oder Inertabfalldeponien

f) S3: Massenabfall- oder Reststoffdeponien in schutzwürdigen Gebieten

g)  Untertagedeponien für nicht gefährliche Abfälle in schutzwürdigen Gebieten

Beinhaltet ein Vorhaben mehrere Deponietypen, so werden die 

Prozentsätze der jeweils erreichten Kapazitäten addiert, ab einer Summe 

von 100 % ist eine UVP im vereinfachten Verfahren bzw. eine 

Einzelfallprüfung durchzuführen.

UVP-Feststellungsverfahren
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Einheiten im Anhang 1 (Auszug)

Längenangaben (Streckenlänge von Straßen oder Rennstrecken,

   Höhe von Gebäuden, Länge einer Slipanlage, …)

Flächen (Tagbau, Rodungen, Verschubbahnhöfe, Golfplätze, …)

Stellplätze (Vergnügungsparks, Einkaufszentren, Parkplätze,  

  Campingplätze)

Leistung (Wasserkraftwerke, Thermische Kraftwerke, WEA, …)

Tonnage (Abfallaufbereitung per anno, Häfen, …)

Volumen (Deponien, Speicherteiche, Stauwerke, …) 

UVP-Feststellungsverfahren
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Mögliche Fragstellung an den SV

Kumulieren die Auswirkungen des gegenständlichen Vorhabens mit den

Auswirkungen anderer gleichartiger Vorhaben? Wenn ja:

Es ist zu prüfen ob 

• unter Berücksichtigung des Ausmaßes und der Nachhaltigkeit der 

Kumulierung der Umweltauswirkungen der verschiedenen 

gleichartigen Vorhaben mit erheblichen schädlichen, belästigenden 

oder belastenden Auswirkungen auf die Umwelt zu rechnen ist?

UVP-Feststellungsverfahren
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Fallbeispiel

Vorhaben: 

1. Baurestmassendeponie rd. 5 ha, 850.000 m³ 

(85.000 m³/a, rd. 10 Jahre, 135.000 t/a)

2. ohne Aufbereitung

3. Zufahrtsstraße rd. 50 m

4. Parkplätze

5. Eigenen Verladegleis inklusive „Haltestelle“

UVP-Feststellungsverfahren
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Lageplan Vorhaben (1)

Vorhaben

Bestehender Betrieb 10 ha

MP-1

MP-2

MP-3

MP-4

MP-5

Zeichenerklärung
Straße

Emissionslinie

Linienschallquelle

Flächenschallquelle

Flächenschallquelle

Hauptgebäude

Immissionsort

Rechengebiet Lärm

Maßstab 1:5000
0 25 50 100 150 200

m
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Einstufung (rechtlich)

• Neuvorhaben (z.B. anderer Betreiber)

• Z2 Spalte 2 oder 3 (je nach Lage)

• Auf Grund der Lage: Lit d) Z2: 1.000.000 m³

• 85 % des Schwellenwerts damit > 25 % des Schwellenwerts

• Benachbarter Betrieb (angrenzend)

• Steinbruch Z25, Lit. a) 10 ha (50 % des Schwellenwerts)

• Addition über %-Anteile → V: 85 % + B: 50 % > 100 %

• Addition über Fläche (Z25) V: 5 ha B: 10 ha  = 15 ha = 75 % < 100 %

UVP-Feststellungsverfahren
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Einstufung (rechtlich, indirekt)

• Z9: Straße < 10 km  und JDTV mit 150 Kfz/d < 2.000 JDTV

 (Hier müssten beide Voraussetzungen erfüllt werden)

• Z10: Bahnstrecke

a) keine Fernstrecke 

b) < 10 km

e)  Berührt schutzwürdiges Gebiet aber ist eine Anschlussbahn

• Z11: Verschubbahnhof

c) In schutzwürdigen Gebieten

 

UVP-Feststellungsverfahren
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Einstufung (fachlich)

• Emissionsverhalten ähnlich (Gerätschaften und Lkw-Fahrten)

• Überlagerung auf Grund der räumlichen Nähe gegeben

• Gemeinsame Beurteilung denkbar, da gleiche fachliche Grundlagen 

herangezogen werden können

• Stichwort: Gesamtlärmbeurteilung, Dosis-Wirkungs-Relationen

UVP-Feststellungsverfahren
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Unterlagen zur Beurteilung 

Beiträge zu den Fachbereichen Verkehr, Luftreinhaltetechnik und 

Lärmschutztechnik

• Irrlevante Auswirkungen in der Betriebsphase

• Schalltechnik ÖAL 3, Blatt 1, 

• Emissionsdarstellung

• Ermittlung der ortsüblichen Immissionen (Messung)

• Planungstechnischer Grundsatz eingehalten

• Auswirkungen Verkehr dargestellt (irrelevant bei gemeinsamer 

Werkszufahrt)

• Bauphase nicht relevant

UVP-Feststellungsverfahren



SV-TAG 2026

Foliennummer: 21 
Organisation: TAS      Sachverständigenbüro für Technische Akustik SV-GmbH

 Eine Veranstaltung mit Unterstützung von: ÖAL      Österreichischer Arbeitsring für Lärmbekämpfung

  BMLUK Bundesministerium Land- und Forstwirtschaft, Klimaschutz und

             Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft

Immissionen des bestehenden Betriebs wurden bei der Messung 

miterfasst

Damit Teil der Vorbelastung 

UVP-Feststellungsverfahren

Umgebung Vorhaben
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Bei einer Überlagerung der Vorhaben (d.h. einer gemeinsamen 

Betrachtung) könnte die Überlagerung  schalltechnisch folgendermaßen 

abgebildet werden.

Reduzierte (virtuelle) Vorbelastung

Erhöhte (virtuelle) Zusatzbelastung

Erhöhte (virtuelle) Veränderung

Was ist der Rest der Umgebung?

UVP-Feststellungsverfahren

Umgebung Bestand Vorhaben
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Lageplan Vorhaben (1)

Vorhaben

Bestehender Betrieb 10 ha

MP-1

MP-2

MP-3

MP-4

MP-5

Zeichenerklärung
Straße

Emissionslinie

Linienschallquelle

Flächenschallquelle

Flächenschallquelle

Hauptgebäude

Immissionsort

Rechengebiet Lärm

Maßstab 1:5000
0 25 50 100 150 200
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Lageplan Vorhaben (2)

Bestehender Betrieb 10 ha
Vorhaben

MP-1

MP-2

MP-3

MP-4

MP-5
Zeichenerklärung

Straße

Emissionslinie

Linienschallquelle

Flächenschallquelle

Flächenschallquelle

Hauptgebäude

Immissionsort

Rechengebiet Lärm

Maßstab 1:15000
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Lageplan Vorhaben (3)

Bestehender Betrieb 15 ha
Vorhaben

MP-1

MP-2

MP-3

MP-4

MP-5

Zeichenerklärung
Straße

Emissionslinie

Linienschallquelle

Flächenschallquelle
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Auf Grund der rechnerisch (allenfalls) ermittelbaren Immissionsanteile 

reduziert sich die Vorbelastung

Virtuelle Vorbelastung

Zusatzbelastung

Auswirkung

UVP-Feststellungsverfahren

Umgebung Bestand 3 Bestand 2 Bestand Vorhaben
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Zusammenfassung (Technik)

Projekt an sich ist schalltechnisch unspektakulär (PTG eingehalten, 

gemäß RL keine Veränderung der ortsüblichen Situation), damit wird die 

ortsübliche Situation nicht merklich nachteilig beeinflusst.

Duch Kumulation mit benachbarten Vorhaben kann der PTG nicht mehr 

eingehalten werden, damit kann (aus schalltechnischer Sicht) eine 

erhebliche schädliche, belästigende oder belastende Auswirkungen auf 

die Umwelt nicht von vornherein ausgeschlossen werden.

UVP-Feststellungsverfahren
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Adaptierte Fragestellung:

Wird die ortsübliche Situation durch das beantragte Vorhaben merklich nachteilig 

beeinflusst?

Wenn ja, 

• welche Vorhaben, hinsichtlich derer es zur Kumulierung gleichartiger 

Umweltauswirkungen kommen könnte, sind im räumlichen Zusammenhang 

situiert? (Grobprüfung)

• Welche Grundbelastung besteht bezogen auf die relevanten Schutzgüter im 

räumlichen Nahebereich?

• Ist auf Grund einer Kumulierung der Auswirkungen mit erheblichen schädlichen, 

belästigenden oder belastenden Auswirkungen auf die relevanten Schutzgüter zu 

rechnen?

UVP-Feststellungsverfahren
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Zwar durch neue Rechtsprechung quantitativ verdichtete Kumulationsprüfung, jedoch sind nach wie 

vor lediglich erhebliche, schädliche, belästigende oder belastende Auswirkungen des Vorhabens 

relevant. Der VwGH hebt etwa in Ra 2016/07/0034 mit Verweis auf § 3 Abs 7 UVP-G 2000 

Grobprüfung auf Erheblichkeit der Auswirkungen hervor, wobei deren Beurteilung dem späteren 

Bewilligungsverfahren vorbehalten ist. Daher wohl im UVP-Feststellungsverfahren keine vertiefte zB 

schalltechnische oder luftreinhaltetechnische Projektierung erforderlich. 

Im UVP-Feststellungsverfahren Prüfung sowohl von Bau- und Betriebsphase, als auch von 

öffentlichen (Verkehrs)Flächen relevant. Es sind nicht direkt Zielwerte zu beachten, sondern handelt 

es sich um eine Auswirkungsbetrachtung („Erheblichkeit“ wohl Ist-Prognose-Vergleich). 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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